
11/37

  11

Verarbeitungshinweise:

• Es ist darauf zu achten, dass das Bohrloch vollständig von Bohrmehl gereinigt ist.

• Feuchtigkeit im Bohrloch hat keinerlei Einuss auf das Verarbeitungsergebnis. 

• Die Verbundmasse muss nach bündigem Einschrauben der TSM A neben dem Kragen austreten.

• Vor dem Eindrehen der Schraube ist unbedingt die Laufrichtung des Schlagschraubers zu kontrollieren!

Funktion Verarbeitung 

• Das 90°-Prinzip • Bohrloch erstellen 

• Hinterschnitt • Bohrloch reinigen

• Verbundklebemasse • Verbundmasse einfüllen

• Vorlastfreie Verankerung • Schraube eindrehen

• Große Fläche • Schraube bündig zur Oberäche eindrehen bis Verbund-

• Keine auskragenden Lasten   masse austritt

Mögliche Fehlanwendungen 

• Anpralldämpfer • Regalanlagen • Keine vorlastfreie Montage 

• Gehwegsabdeckungen • Schirmmontage • Auskragende Last

• Aufständerungen • Kantenschutz • Zu tief gebohrt; Apshaltstärke 

• Rückhaltesysteme • Absperrungen   dünner als Einschraubtiefe

• Pfostensicherung • Holperschwellen • Bohrloch nicht gereinigt

• Keine oder ungenügend ein-

  gebrachte Verbundmasse

Schutzplankenbefestigung
Stahl Delta-Tone-Beschichtet

Anwendungsbereich: Befestigung von passiven Rückhaltesystemen

der Klassen N1 bis H4B

Verarbeitung: Bohrloch erstellen und reinigen

Verbundklebemasse einfüllen

Schraube mit Schlagschrauber 125 mm tiefe eindrehen

Anbauteil befestigen, keine Aushärtezeiten zu beachten

Lasten im Beton C 20/25: Durchschnittliche Versagenslast bei statischem

Zug 80 kN

Durchschnittliche Versagenslast bei Schock-

belastung (Anprall) 100 kN

Einheitlich Ausführungen: Stahl beschichtet, Edelstahl, A 4, HCR Material 

1.4529

Zulassungen: ETA-06/0124

Bezeichnung  
Best.-

Nr.
VE

440 584 25

Mutter fvz.:

319 216 200

U-Scheibe fvz.:

440 530 50

Kartusche 410 ml:

440 527 1

750 250 1
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CF-T 300 V

Auspresspistole H 285 KR

• Anbauteil befestigen

Anwendungsbeispiele 

14x 165 M 16 x 35 / 24 / SW 12

M 16

M 16/18 x 50 x 4
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